373 


Preußiſche Gejehjammlung 


1933 | Ausgegeben zu Berlin, den 18. Oktober 1933 | Nr. 65 


Tag Inhalt: Seite 
11. 10. 33. Verordnung des Preußiſchen Miniſters für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung über eine durch Noten- 
0 getroffene Vereinbarung mit dem Heiligen Stuhle zur Anderung der Grenzen der Diözeſen Trier und 
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Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten Erlaſſe, 
Urkündeſt iw ) ß ̃7—⅛—:? 374 


(Nr. 14006.) Verordnung des Preußiſchen Miniſters für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung über 
eine durch Notenwechſel getroffene Vereinbarung mit dem Heiligen Stuhle zur Anderung 
der Grenzen der Diözeſen Trier und Limburg. Vom 11. Oktober 1933. 


Auf Grund des 83 des vorläufigen Geſetzes zur Gleichſchaltung der Länder mit dem Reiche vom 
31. März 1933 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 153) und des § 1 des Geſetzes über die Landesregierung vom 
17. Juli 1933 (Geſetzſamml. S. 258) wird die nachſtehende erſte ergänzende Vereinbarung zu dem 
Vertrage des Freiſtaats Preußen mit dem Heiligen Stuhle vom 14. Juni 1929 (Geſetzſamml. 
S. 151) hiermit veröffentlicht. Die vereinbarte Anderung der Diözeſangrenzen tritt am 1. Oktober 
1933 in Kraft. 


Berlin, den 11. Oktober 1933. 


Der Preußiſche Miniſter für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung. 
Ru ſt. 


Nunziatura Apostolica Berlino W 10, den 4. Auguſt 1933. 
Germania. 
Nr. 7900 
Euere Exzellenz! 


Nachdem durch die Preußiſche Verordnung über die Neugliederung von Landkreiſen vom 
1. Auguſt 1932 (G. S. 255) der Kreis Wetzlar in die Provinz Heſſen-Naſſau eingegliedert 
worden iſt, empfiehlt es ſich in kirchlichem Intereſſe die in dem Vertrage zwiſchen dem 
Hl. Stuhl mit dem Freiſtaat Preußen vom 14. Juni 1929 (GS. 29 Gf. F. 151) feſtgeſetzte 
Diözeſanzirkumſkription dahin zu ändern, daß dieſes Gebiet aus der Diözeſe Trier ausgeſchieden 
und der Diözeſe Limburg eingegliedert wird. Namens des Hl. Stuhles beehre ich mich Euerer 
Exzellenz hiervon Mitteilung zu machen mit der Bitte, mir das ſtaatliche Einverſtändnis dahin 
beſtätigen zu wollen, daß dieſe Anderung mit dem 1. Oktober 1933 in Kraft tritt. 


Ich benutze gern dieſe Gelegenheit, Euere Exzellenz meiner ausgezeichnetſten Hochachtung 
zu verſichern. 


Cesare Orsenigo 
Erzbiſchof von Ptolemais, Apoſtoliſcher Nuntius. 


Seiner Exzellenz Herrn Staatsminiſter Ruſt, Miniſter für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung 
Berlin. N 8 f 
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Dr Grunau, fol ten. Ser. 
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Der Miniſter für Wiſſenſchaft, Berlin W 8, den 4. Auguſt 1933. 
Kunſt und Volksbildung. Unter den Linden 4. 
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Euere Exzellenz! 


Namens des Preußiſchen Staatsminiſteriums erkläre ich mich gemäß Ihrem heutigen 
Schreiben mit dem Vorſchlage des Heiligen Stuhls einverſtanden, daß durch Anderung der in 
dem Vertrage des Freiſtaats Preußen mit dem Heiligen Stuhl vom 14. Juni 1929 — G. 
S. 151 — feſtgeſetzten Diözeſanzirkumſkription das jetzige Gebiet des Kreiſes Wetzlar aus der 
Diözeſe Trier ausgeſchieden und der Diözeſe Limburg eingegliedert wird. Es beſteht auch Ein⸗ 
verſtändnis darüber, daß dieſe Vereinbarung am 1. Oktober 1933 in Kraft treten ſoll. 

Ich benutze gern die Gelegenheit, um Euere Exzellenz meiner ausgezeichnetſten Hochachtung 
zu verſichern. 

In Vertretung: 
Dr. Stuckart. 


An Seine Exzellenz den Herrn Apoſtoliſchen Nuntius in Berlin W Nuntiatur. 


Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 4. Auguſt 1933 


über die Genehmigung des Sechſten Nachtrags zur Oſtpreußiſchen Landſchaftsordnung 
(Ausgabe 1929) 


durch das Amtsblatt der Regierung in Königsberg i. Pr. Nr. 44 S. 219, ausgegeben am 23. Sept. 1938; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 19. Auguſt 1933 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Aktiengeſellſchaft Obere Saale in 
Weimar für die Herſtellung eines Vorbeckens der Saaletalſperre am Kleinen Bleiloch 
durch das Amtsblatt der Regierung in Erfurt Nr. 34 S. 137, ausgegeben am 26. Auguſt 1933; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. September 1933 


über die Genehmigung des Nachtrags zu den reglementariſchen Beſtimmungen bei dem 
Kur⸗ und Neumärkiſchen Ritterſchaftlichen Kreditinſtitute 


durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 46 S. 274, ausgegeben am 14. Oktober 1933. 
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